
Deutsches Archiv
für

Erforschung des Mittelalters
namens der Monumenta Germaniae Historica 

herausgegeben von

FRIEDRICH BAETHGEN und WALTHER HOLTZMANN

10. Jahrgang

1953/54 

BÖHLAU-VERLAG • MÜNSTER/KÖLN 



292

Verzeichnis
der zwischen 1939 und Mai 1951 in Deutschland 

erschienenen ungedruckten Dissertationen zur 
mittelalterlichen Geschichte

zusammengestellt auf Grund von Mitteilungen der historischen Seminare der 
deutschen Universitäten

1. Wissenschaftsgeschichte

Franziska Matheis, Das ma. Kaisertum in der Geschichtsschreibung des 
italienischen Risorgimento, Heidelberg 1944.

Cordula Lichtwer, Der ma. Mensch und seine Kritik in der neueren Histo­
riographie, Ein Beitrag zur hist. Typologie, Jena 1951.

Ingeborg Walter, Die geschichtliche Beurteilung des Johannes Hus bei den 
deutschen und tschechischen Historikern des 19. und beginnenden 20. Jh.s, 
Jena 1951.

Robert Hippe, Johannes Janssen (1829—1891) als Geschichtsschreiber des 
MA., Jena 1950.
Paul Kaegbein, Deutsche Ratsbüchereien bis zur Reformation, Berlin 1948.

2. Hilfswissenschaften und Quellenkunde

Eduard Zeilinger, Cusanus-Lexikon, Versuch einer systematischen Kon­
kordanz, München 1951.

Peter Classen, Studien zur Entstehung der germanischen Königsurkunde 
auf römischer Grundlage, Göttingen 1950.

Helmut Plechl, Die Datum-per-manum-Formel. Zur Frage ihrer Verbreitung 
und Bedeutung, Berlin 1947.

Alexandra Kanoldt, Studien zum Formular der ältesten Freisinger Schen­
kungsurkunden 743—782, Würzburg 1950.

Wolfgang Müller, Das Aufkommen der Rechtsverzichtsformeln in den mit­
tellateinischen Urkunden, München 1948.
Ursula Brumm, Beiträge zu den Anfängen der staufischen Herrschaft in 
Südburgund (Die Echtheitsfrage der ersten Stauferdiplome an südburgundische 
Empfänger), Berlin 1943.

Charlotte Cramer-Vial, Die Aachener Karlsfälschung und die Heilig­
sprechungsurkunde Friedrichs I. in ihren Beziehungen zu Kaiserhof und Reichs­
kanzlei, Marburg 1944.
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Fritz Kretzschmar, Die landesgeschichtliche Urkundenforschung in der 
Mark Brandenburg, Berlin 1949.

Johannes Bleich, Die Schreiber und Diktatoren des Bergerklosters zu Alten­
burg in Thüringen im 13. Jh., Würzburg 1943.

Erika Kunz, Die Fuldaer Traditionen in Ostfranken als sippenkundliche 
Quellen der Karolingerzeit, Erlangen 1944.

Karl-Eberhard Henke, Die Traditionsnotizen der Benediktinerabtei Welten­
burg in Niederbayern, München 1949.

Harald Jäger, Die Traditionsnotizen des Benediktinerinnenklosters Geisen­
feld, München 1948.

Siegfried Mühlbauer, Die Traditionsnotizen des Prämonstratenserklosters 
Neustift/Freising, München 1948.

Ulrich Hess, Das Dienerbuch der Grafen von Henneberg, Würzburg 1944. 

Bettina Friedrich, Studien zu Gregor von Tours mit besonderer Berück­
sichtigung der Personendarstellung in der Historia Francorum, Heidelberg 1951. 

Kurt Reindel, Die bairischen Luitpoldinger von 893—989, Sammlung und 
Erläuterung der Quellen, München 1949.

Elisabeth Bach, Politische Begriffe und Gedanken sächsischer Geschichts­
schreiber der Ottonenzeit, Münster 1948.

Margarete Vogelsang, Rodulfus Glaber, München 1951.

Fridolin Dressler, Petrus Damiani, Leben und Werk, Würzburg 1951.

Karl Ferdinand Werner, Die Entstehung des Reditus Regni Francorum 
Ad Stirpem Karoli, Heidelberg 1950.
Hugo-Werner Staudinger, Weltordnung und Reichsverfassung bei Otto 
von Freising, Münster 1950.
Irene Ott, Gerhoh von Reichersberg als Geschichts- und Staatsdenker des 
12. Jh.s, Marburg 1942.

Hildebrand Troll, Persönlichkeitsschilderungen in der historischen Literatur 
der Stauferzeit, München 1947.

Joseph Staber, Eine unbekannte Freisinger Geschichtsquelle des 12. Jh.s, 
München 1941.
Kurt Köster, Die Kolmarer Geschichtsquellen des 13. Jh.s, Frankfurt M. 
1946.
Werner Goebel, Die Flores temporum des Johannes Kraus, eine Welt­
chronik des 15. Jh.s, München 1947.

Gertrud Groh, Die Limburger Chronik des Tilemann Elhen von Wolfhagen, 
München 1951.

Marga Krabusch, Georges Chastellain als Geschichtsschreiber und Betrach­
ter des politischen Lebens seiner Zeit, Studien zur französisch-burgundischen 
Historiographie des ausgehenden MA., Heidelberg 1950.

Rosemarie Busse, Die autobiographischen Elemente in der Schriftstellerei des 
Enea Silvio Piccolomini, Berlin 1949.

Marianne Cornely, Valerius Anshelm und seine Berner Chronik. Eine 
Studie zur humanistischen Annalistik, Heidelberg 1946.
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Dietrich Andernach, Die Biographen Bischof Ottos von Bamberg, Frank­
furt M. 1950.

Friedel Peek, Die Reinhardsbrunner Briefsammlung aus dem 12. Jahrhundert, 
Berlin 1944.

Eugenie Emnet, Untersuchungen zur Passauer Stephanslegende, München 
1942.
Anneliese Sprengler, Gebete für den Herrscher im frühma. Abendland 
und die verwandten Anschauungen im gleichzeitigen Schrifttum, Göttingen 
1950.
Heinrich Pfaff, Die Tropen und Sequenzen der Hs. Rom, Bibl. Naz. Vitt. 
Em. 1343 (Sessor. 62) aus Nonantola 1, München 1948.

Caspar Voormann, Studien zu Odo von Cluny, Bonn 1951.

Maria Feigl, Quellenstudien zu Alberts d. Gr. Kommentar zum Liber de 
causis, Köln 1951.

Franz Brunhölzl, Florilegium Trevirense, Ein tendenziöses Dichterflorileg 
des späten MA., München 1951.
Wolfgang Schmidt, Zur Datierung des Tafelgüterverzeichnisses des Rö­
mischen Königs, Berlin 1943.

Lotte Erhard, Alt-Nümberger Namenbuch. Die ältesten Personennamen der 
Freien Reichsstadt Nürnberg bis zum Ausgang des 14. Jh.s gesammelt und nach 
ihrer Entstehung untersucht, Erlangen 1943.

Edith Listl, Flurnamen aus Ingolstadt und Umgebung, untersucht auf Grund 
des Salbuches Ludwigs des Gebarteten aus dem Jahre 1416, München 1948.

Irmgard Diehl, Die Wormser Familiennamen bis zum Jahre 1500, Mün­
chen 1942.
Jürgen Sydow, Paläographie der Kölner Münzinschriften des MA., Mün- 
chen 1942.
Hans Schmid, Die musiktheoretischen Hss. der Benediktinerabtei Tegern­
see. Ein Beitrag zur Erfassung und Sichtung der musiktheoretischen Hinter­
lassenschaft des MA., München 1951.

Josef Greve, Der münsterische Festkalender. Ein Beitrag zur Heortologie 
und Chronologie des MA., I. Die Urkundendatierung nach dem münsterischen 
Festkalender, Münster 1939.

Dirk Steinhilber, Münz- und Geldgeschichte Augsburgs im MA. (10. bis 
14. Jh.), München 1942.

3. Politische- und Kirchengeschichte des Mittelalters

Walter Dann, Die Besetzung des Konstanzer Bischofsstuhls von der Grün­
dung des Bistums bis zur Reformation, Heidelberg 1950.

Heinz Mollwo, Die Friesen und das Reich. Der Versuch einer Darstellung 
der die Stammesgeschichte bestimmenden Ereignisse im Verhältnis zum Reich, 
Hamburg 1942.
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Stojan Masleff, Die byzantinischen Kommemorationsmünzen. Mit einem 
Beitrag zur Klärung der staatsrechtlichen Stellung der byzantinischen Kaiser, 
München 1946.

Hans Martin Klinkenberg, Papst Leo d. Gr., Römischer Primat und 
Reichskirchenrecht, Köln 1950.

Hermann Stöbe, Die Origo gentis Suevorum, Jena 1951.

Richard Freyh, Die Franken und Italien von 535 bis ca. 570, Frankfurt M. 
1950.
Erdmuthe Zweigert, Die Stellung Sachsens im karolingischen Reich, Mün­
ster 1945.
Wolfdieter Haas, Studien zu den Beziehungen der Kurie zu Ländern und 
Reichen im 9. Jh. unter besonderer Hinsicht auf das Verhältnis zum Osten, 
Freiburg 1949.

Otto Ebding, Der politische Zusammenhang zwischen den karolingischen 
Nachfolgestaaten nach dem Vertrag von Verdun 843—1000, Freiburg 1950.

Henny Grüneisen, Die Klosterpolitik der Erzbischöfe von Mainz, Mar­
burg 1943.

Erhard Schmidt, Die deutschen Könige und der Norden im MA., Würz­
burg 1950.

Kurt Postel, Die Auswirkungen der Seuchenverluste deutscher Heere im 
Rahmen der Italienpolitik der deutschen Kaiser, Jena 1940.

Gisela Warnke-Zeller, König und Herzog. Studien zur Politik der 
Liudolfingerkönige, Freiburg 1947.

Siegfried Spring, Die literarische Bildung Heinrichs L, Ottos I., Ottos II., 
München 1943.

Josef Sambach, Der Oberitalienzug Ottos d. Gr. vom Jahre 951. Versuch 
einer Deutung seiner Ursache aus innerpolitischen Notwendigkeiten, Jena 1942. 

Annemarie Dieck, Die Errichtung der Slawenbistümer unter Otto d. Gr., 
Heidelberg 1944.

Joseph Stegemann, Religiöse Persönlichkeiten um Otto IIL, Münster 1950.

Ingeborg Bittler, Die italienische Kirchenpolitik der sächsischen Kaiser mit 
besonderer Berücksichtigung Heinrichs II., München 1942.

Gebhard Bildstein, Die Grundlagen und die Grundlegung der geistigen 
Bedeutsamkeit Bambergs. Eine Studie zur Kulturgeschichte in der Zeit Hein­
richs II., des Heiligen, München 1944.

Wolfram Graesser, Auswärtige Beziehungen im politischen Leben der 
deutschen Stämme zur Zeit der Sachsen und Salier (911—1125), Göttingen 
1948.

Ingrid Pellens, Die Slawenpolitik der Billunger im 10. und 11. Jh., Kiel 
1950.

Marie Richter, Die Reichskirchenpolitik Konrads II. in Italien, Mün­
chen 1946.

August Nitzschke, Die Welt Gregors VIL, Göttingen 1951.

Irmgard Höss, Die deutschen Stämme im Investiturstreit, Jena 1945.
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Johannes Emil Gugumus, Studien zur Geschichte der Speyerer Bischöfe im 
Investirurstreit, 1. Teil, Heidelberg 1949.

Hans Dietrich Wenzel, Das Bistum Metz während des Investiturstreits. Ein 
Beitrag zur Geschichte Oberlothringens im Hochma., Frankfurt M. 1951.

Toni Bergmann, Das nordische Patriarchat Adalberts von Hamburg-Bre­
men, Hamburg 1946.

Kathrin Hammer, Die Babenberger, Münster 1945.

Alois Baum, Guigo, der fünfte Prior der Großen Kartause, Mainz 1950. 

Marianne PIocher, Studien zum Kreuzzugsgedanken im 12. und 13. Jh., 
Freiburg 1950.

Joachim Hoffmeister, Beziehungen Italiens zur fränkischen Landschaft 
im Hochma., Würzburg 1951.

Norbert Höing, Die Trierer Stilübungen und Bischof Eberhard II. von 
Bamberg. Ein Beitrag zur Geschichte der politischen Persönlichkeiten am Hofe 
Kaiser Friedrichs I., Marburg 1948.

Sabine Lietzmann, Königtum und Reichsepiskopat vom Wormser Kon­
kordat bis Barbarossa, Berlin 1944.

Willi Rasche, Die Gestalt Heinrichs des Löwen im Spiegel ma. Quellen, 
Kiel 1949.

Lioba Throner, Die Diepoldinger und ihre Ministerialität, München 1944. 

Günther Bullinger, König Richard Löwenherz und Kaiser Heinrich VL, 
Tübingen 1947.

Heinrich Müller, Die Mitglieder des Kardinalskollegiums von 1181—1216, 
Göttingen 1941.
Sigrid Seifert, Die Provisionen für niedere Pfründen an Mitglieder der 
Kurie im 13. Jahrhundert, Berlin 1944.

Helmut Wehenkel, Untersuchungen zur Primatsidee Innozenz’ IIL, Frank­
furt M. 1946.

Ludwig Reichert, Das Weltbild des Papstes Innozenz IIL, Würzburg 1949. 

Bernhard Sinogowitz, Die abendländische Politik der griechischen Staa­
tenwelt zur Zeit des lateinischen Kaiserreiches (1204—1261), München 1944. 

Johannes Maria Hoeck, Nikolaos Nektarios von Otranto, Abt von Casole. 
Beiträge zur Geschichte der ost-westlichen Beziehungen in der Zeit Papst 
Innozenz’ III. und Kaiser Friedrichs II., München 1939.

Erich Klingelhöfer, Ursprünge und Wirkungen der Reichsgesetze Fried­
richs II. von 1220, 1231/32 und 1235, Marburg 1949.

Hans-Martin Schaller, Die Kanzlei Kaiser Friedrichs II. Ihr Personal und 
ihr Sprachstil, Göttingen 1951.

Marianne Kettering, Die Territorialpolitik des Kölner Erzbischofs Kon­
rad von Hochstaden (1238—1261), Köln 1949.

Ruth Köhler, Die Heiratsverhandlungen zwischen Heinrich I. von England 
und Rudolf von Habsburg, Berlin 1947.

Hermann J. Stadge, Die Besetzung der geistlichen Stellen im Deutsch­
ordensstaat Preußen (1230—1525), München 1939.
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Marianne Pohl, Lübeck und der deutsche Orden, Berlin 1942.

Marianne Arens, Die Reichspolitik des Erzbischofs von Mainz Peter von 
Aspelt 1306—1320, Freiburg 1949.

Elsa Kortebein, Kurfürstenpolitik, Berlin 1945.

Emil Daniel, Ludwig der Bayer und die Reichsstädte in der Wetterau, 
Frankfurt M. 1943.

August Gemperlein, Konrad Groß, der Stifter des Nürnberger Heilig­
geist-Spitals und seine Beziehungen zu Kaiser Ludwig, München 1940.

Theodor Kräling, Der Mainzer Bistumsstreit 1328—1337, Marburg 1949.

Elisabeth Rothlauf, Die Beziehungen zwischen den Landesfürsten von 
Bayern und Tirol von 1369—1504, München 1945.

Edgar Reck, Reichs- und Territorialpolitik Ruprechts von der Pfalz (1400 
bis 1410), Heidelberg 1950.

Helmut Müller, Reichspolitik Nürnbergs im 14. und 15. Jh., Göttingen 
1949.

Anton Ph. Brück, Zur Geschichte des Mainzer Kurfürsten Johann II. von 
Nassau bis zum Jahre 1405, Frankfurt 1943.

Werner Sieberg, Studien zur Diplomatie des Basler Konzils, Heidelberg 
1951.

Gudrun Mandel, Studien zur „Außenpolitik“ der Reichsstädte im Spätma. 
(Nach den Deutschen Reichstagsakten von Wenzel bis Friedrich III.), Heidel­
berg 1951.

Margarete Steibelt, Die Eidgenossen und die südwestdeutschen Territorien 
1450—1488, Heidelberg 1946.

Hansgeorg Loebel, Die Reformtraktate des Magdeburger Domherren Hein­
rich Toke. Ein Beitrag zur Geschichte der Reichs- und Kirchenreform im 15. Jh., 
Göttingen 1949.

Ludwig Buisson, König Ludwig IX., der Heilige, und das Recht, Frei­
burg 1951.

Karl Matern, Das Verhältnis des Ermlandes zu seiner Umwelt im späten 
MA., Freiburg 1946.

Stefanie M. Selanski, Die Beziehungen Rutheniens zu Polen um die Wende 
des 13. zum 14. Jh., Tübingen 1948.

Walter Rödig, Der auswärtige Dienst unter Ivan III. (1462—1505). Die 
Anfänge der russischen Diplomatie, Göttingen 1949.

Iwan Schapkareff, Die bulgarisch-byzantinischen dynastischen Beziehun­
gen der Palaiologenzeit (1259—1453), München 1945.

Kurt Müller, Al-Malik al-Ašraf Salāh ad-Dīn Halīl, ein Mamelukensultan 
am Ausgang der Kreuzzüge, Bonn 1949.
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4. Redits- und Verfassungsgeschichte

Karl Heinz Quirin, Herrschaft und Nachbarschaft nach ma. bäuerlichen 
Ordnungen, Göttingen 1947.

Bernhard Hinz, Die Dorfschöppenbücher der Mark Brandenburg, Berlin 1942. 
Eckhard Müller-Mertens, Hufenbauern und Herrschaftsverhältnisse in 
brandenburgischen Dörfern nach dem Landbuch Karls IV. von 1375, Berlin 
1951.

Karl Wand, Königkaisertum und Weltkaisertum bei Lupold von Bebenburg, 
Köln 1949.

Friedrich Andrae, Das Kaisertum in der juristischen Staatslehre des 15. Jh.s. 
Ein Beitrag zur Geschichte der „Kaiseridee“ im späten MA., Göttingen 1951.

Werner Guldenfels, Translatio Imperii in Germanos, Freiburg 1950.

Marianne Wenger, Die consanguinei regum der deutschen Kaiserzeit, Frei­
burg 1945.

Thilo Vogelsang, Consors regni. Die Frau als Herrscherin im MA., Göt­
tingen 1949.
Elisabeth Hamm, Herzogs- und Königsgut, Gau und Grafschaft im frühma. 
Baiern, München 1950.

Gerda Junges, Studien über Adel und Kirche im 10. und 11. Jh., Mün­
ster 1945.
Gisela van der Venn, Die Entwicklung der weiblichen Erbfolge im deut­
schen Lehnsrecht. Mit einem Exkurs über die Erbfolge von Seitenverwandten, 
dargestellt an den Reichslehen vom 10. bis zum ausgehenden 14. Jh., Mar­
burg 1949.

Hans Fricke, Reichsvikare, Reichsregenten und Reichsstatthalter des deut­
schen MA. Ein Kapitel aus der Verfassungs- und Verwaltungsgeschichte des 
deutschen Reiches vom 10. bis 14. Jh., Göttingen 1949.
Klaus Verhein, Leben und Feudal-Emphyteuse. Eine Untersuchung über 
die Abhängigkeitsformen weltlicher Staaten vom Heiligen Stuhl von der Mitte 
des 11. bis zur Mitte des 14 Jh.s, Hamburg 1951.

Ludger Graf von Westfalen, Die Entwicklung der Ministerialität und die 
Anfänge der Ritterschaft im sö. Westfalen, Münster 1948.

Engelbert Günther, Die Erhebungen in den Reichsfürstenstand bis zum 
Ende des MA., Marburg 1948.

Hans Forster, Sizilische und italienische Elemente in der deutschen Ver­
fassung unter Kaiser Friedrich II., Freiburg 1949.
Horst Gerhard Seifert, Die Stellung und Wertung der Frau nach dem 
Landrecht dés Sachsenspiegels, (Jur. Fak.) Berlin 1942.
Willi Wachter, Cord von Langens Kampf mit Osnabrück und Dortmund 
um das Recht. Ein Beitrag zur Geschichte des Faustrechts und Femewesens im 
15. Jh., Münster 1939.
Grete Vogelsang, Kanzlei- und Ratswesen der pfälzischen Kurfürsten um 
die Wende vom 15. zum 16. Jh., Freiburg 1942.
Heinz Stoob, Die dithmarsischen Geschlechterverbände bis zur Aufzeichnung 
des älteren Landrechtes im Jahre 1447, Hamburg 1950.
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Hans Erich Spieker, Die Schiffsgewalt des Handelsschiff-Kapitäns im MA., 
Mainz 1950.
Helmut Dahm, Die Ehrendekrete der geistlichen und weltlichen Stände des 
MA. Ursprung, Bedeutung, Entwicklung, Marburg 1943.

Karl Niederhöfer, Die Rezeption des römischen Rechts in der Reichs­
stadt Speyer am Rhein, Mainz 1950.

Heribert Isele, Das Wehrwesen der Stadt Worms von den Anfängen bis 
zum Ende des 18. Jh.s, Heidelberg 1950.

Martin Romeiß, Die Wehrverfassung der Reichsstadt Frankfurt a. M. im 
MA., Frankfurt M. 1944.

Hans Karl Strehl, Untersuchungen zur Nürnberger Ratsverfassung vom 
14. Jh. bis 1920, Erlangen 1950.

Wilhelm Rudolf Alter, Studien zur Gesdiichte der Verfassung und Ver­
waltung der Reichsstadt Pfeddersheim zu Ausgang des MA. und zu Beginn 
der Neuzeit, Heidelberg 1950.

Wolfgang Schneider, Die Stadtrechte der Stadt Leutenberg von der 
Stadtgründung bis zum Ende des 17. Jh.s im Rahmen der schwarzburgischen 
Städte, Jena 1942.

Carl Haase, Untersuchungen zur Geschichte und Verbreitung des Bremer 
Stadtrechtes im MA., Hamburg 1950.

Paula Pareusen, Die Verfassung der Stadt Nieheim von ihren Anfängen 
bis zum Jahre 1803. Ein Beitrag zur Geschichte der Stadt Nieheim, Münster 
1941.

Irmgard Mahnke, Studien zur Geschichte des Ragusaner Patriziats im 14. Jh., 
Göttingen 1951.

Otto Kampe, Die Defensores ecclesiae der Spätantike in Rom. Mit einem 
Exkurs über den römischen Subdiakonat im ausgehenden Altertum, Göttin­
gen 1950.
Friedrich-Karl Happe, Die Geschichte der Konzilstheorie von 1046—1123, 
Münster 1948.

Lotte Dönnebrink, Studien zur Entwicklung des Konzilsgedankens im 
12. Jh. unter besonderer Berücksichtigung des Laterankonzils von 1179, Mün­

ster 1949.
Marianne Huisking, Beiträge zur Geschichte der Corveyer Wahlkapitu­
lationen, Münster 1949.

Karl-Heinz Gaasch, Die ma. Pfarrorganisation in Dithmarschen, Holstein 
und Stormarn, Kiel 1950.

5. Sozial- und Wirtschaftsgeschichte

Sybille Seutter von Loetzen, Der Einfluß des römischen Militärs auf 
Kultur und Wirtschaft im ehemaligen Königreich Noricum, München 1945.

Hans Strate, Die Vermischung der Germanen mit den Romanen in der 
Völkerwanderung, Bonn 1939.

Anna Lutz, Fränkisches Königsgut in Baar und Breisgau, Freiburg 1945.
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Maria Neumann, Die bairische Volksordnung zur Karolingerzeit auf Grund 
genealogischer Untersuchungen, Erlangen o. J.

Guido Rotthoff, Das Reichsgut während der sächsisch-salischen Kaiserzeit 
in den westlich der heutigen deutschen Grenze liegenden Gebieten Nieder­
lothringens und Frieslands (Niederlande, Belgien, Luxemburg, Nordfrankreich), 
Bonn 1951.

Hans Krabusch, Untersuchungen zur Geschichte des Königsgutes unter 
den Saliern (1024—1125), 1. Umfang und Wandlungen des Bestandes des 
königlichen Grundbesitzes von Konrad II. bis Heinrich V., Heidelberg 1949. 

Gero Kirchner, Studien zur Bildung des staufischen Königsterritoriums 1, 
Berlin 1952.

Anneliese Schodrok, Die schlesische Tuchweberei und -handlung von den 
Anfängen bis 1526, Freiburg 1948.

Anna Schmidt-Schuckatt, Die politische Spruchdichtung, eine soziale 
Erscheinung des 13. Jh.s, München 1948.

Rosemaria George, Die Großunternehmer in der ostdeutschen Kolonisation 
des MA., Marburg 1948.

Walter Scherzer, Korporationswesen und Korporationsbewußtsein in den 
Ritterorden. Ein Beitrag zum Nationalbewußtsein des späten MA., Erlangen 
1946.
Maria Holthausen, Die Juden im kurkölnischen Herzogtum Westfalen, 
Münster 1939.

Helmut-Walter Richtering, Bäuerliche Leistungen im ma. Westfalen mit 
besonderer Berücksichtigung der Naturalabgaben und ihrer Verbreitung, Mün­
ster 1945.
Willi Kleimeyer, Das Markenrecht der Stadt Dülmen in Westfalen und 
die Geschichte ihrer fünf Sondergemeinden. Ein Beitrag zur Sozial- und Wirt­
schaftsgeschichte der Stadt, Münster 1940.

Irma Butke, Zur Entwicklung der Textilindustrie in der Grafschaft Bent­
heim, Münster 1939.

Werner Jochmann, Der Hamburger Handel im 13. und 14. Jh., Ham­
burg 1948.

Otto-Heinz Graf, Bremer Ratsfamilien von 1300—1700. Beiträge zur Ge­
schichte der Hansestadt Bremen, Münster 1943.
Joachim von Schuckmann, Volksrecht und Herrschaftsrechte auf dem 
holsteinischen Geestrande und in der Marsch. Studien zur Agrargeschichte an 
Stör und Unterelbe, Hamburg 1950.

Ernst-August Meinert, Die Hospitäler Holsteins im MA. Ein Beitrag zur 
ma. Stadtgeschichte, Kiel 1949.
Gisela Krausgrill, Die Frankfurter Handelsbeziehungen zur Hansestadt 
Lübeck im 15. Jh., Frankfurt M. 1944.

Ernst Müller, Türkensteuer und Landsteuer im ernestinischen Sachsen von 
1485 bis 1572, Jena 1951.
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6. Landeskunde

Elfriede Lunkenheimer, Die Besitzungen des Erzbistums Mainz im 
Naheraum, Mainz 1949.

Alois Gerlich, Das Stift St. Stephan zu Mainz, Mainz 1950.

Hermann Schreiber, Die Geschichte des Klosters Dalheim im Heiligen 
Tal bei Mainz, Mainz 1950.

Günter Scheel, Wincheringen. Untersuchungen zu den mittelalterlichen Herr­
schaftsverhältnissen im Saar-Mosel-Gebiet, Berlin 1952.

Anneliese Hofemann, Studien zur Entstehung und Entwicklung des ful- 
dischen Territoriums und seiner Ämter, Marburg 1946.

Helmuth Gensicke, Landesgeschichte des Westerwaldes, Marburg 1949.

Amalie Stahl, Nürnberg vor der Reformation. Eine Studie zur geistig-reli­
giösen Entwicklung der Reichsstadt, Erlangen 1949.

Helga Jahnel, Die Imhoff. Eine Nürnberger Patrizier- und Großkauf­
mannsfamilie (1351—1579), Würzburg 1950.

Robert Laut, Territorialgeschichte der Grafschaft Diez samt den Herrschaf­
ten Limburg, Schauenburg, Holzappel, Marburg 1943.

Willi Görich, Frühma. Straßen und Burgen in Oberhessen, Marburg 1948. 

Klaus Cramer, Landesgeschichte der Obergrafschaft Hanau, Marburg 1944. 

Helmut Petzolt, Gründung und wirtschaftliche Entwicklung des Nonnen­
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